Deutsdier Bundestag 
7. Wahlperiode 


Drucksache 7/3326 


05. 03. 75 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Lenzer, Pfeifer, Pfeffermann, Benz, Engeisberger, Dr. Franz, 

Dr. Gölter, Roser, Dr. Freiherr Spies von Büllesheim, Dr. Stavenhagen, Frau Dr. Walz, 
Weber (Heidelberg) und der Fraktion der CDU/CSU 

betr. Forschungsvorhaben, Studien und Gutachten im Bereich Bildungsplanung und 
Hochschulen 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Gründe waren für die Vergabe der im folgenden im 
Rahmen einer Zufallsstichprobe aus dem Förderungskatalog 
1972 entnommenen Forschungszuwendungen maßgebend? 


Referat 

FördemngS' 

kennzeidien 

Zuwendungsempfänger 
Ausführende Stelle 

Thema 

Aufgabenstellung 

Gesamt- 
förderungs- 
betrag in DM 

II A 7 

BIW 7038 

Abteilung Oldenburg der PH 
Niedersadisen 

2900 Oldenburg 

Soziologische Untersuchung der Lern- 
einstellung Erwachsener 

177 400 

II A 7 

BIW 7043 (I-I V) 

Bundesarbeitsgemeinschaft für 
katholische Erwachsenenbildung 
5300 Bonn 

Förderung überregionaler Maßnahmen 
und Einrichtungen der Erwachsenen- 
bildung (L-IV. Quartal 1972) 

50 540 

II A 7 

BIW 7041 (I-IV) 

Deutsche evangelische Arbeits- 
gemeinschaft für Erwachsenen- 
bildung 

7500 Karlsruhe 1 

Förderung überregionaler Maßnahmen 
und Einrichtungen der Erwachsenen- 
bildung (I.-IV. Quartal 1972) 

61 869 

II A 7 

BIW 7034 

Deutscher Büchereiverband e. V. 
1000 Berlin 61 

Arbeitsstelle für das Bücherei- 
wesen 

1000 Berlin 61 

Betriebswirtschaftlicher Vergleich 
Öffentlicher Bibliotheken 

27 790 

II A 7 

BIW 7035 

Deutscher Büchereiverband e. V. 
1000 Berlin 61 

Arbeitsstelle für das Bücherei- 
wesen 

1000 Berlin 61 

Untersuchung des Benutzerprofils in 
öffentlichen Bibliotheken 

36 090 

II A 7 

BIW 7061 

Institut für Kommunikations- 
planung 

5300 Bonn 

Studie: Weiterbildung ausländischer 
Arbeitnehmer 

232 073 

II A 7 

BIW 7029 

PH Niedersachsen 

3000 Hannover 

Lehrstuhl Erwachsenenbildung 
an der PH Hannover 

3000 Hannover 

Lehr- und Lernverfahren in der Weiter- 
bildung 

209 476 

II A 7 

BIW 7010 

Uni Bochum 

4630 Bochum 

Institut für Pädagogik der 

Uni Bochum 

4630 Bochum 

Profiluntersuchung nebenamtlich Tätiger 
in der Weiterbildung 

38 500 
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Referat 

Förderungs- 

kennzeichen 

II A 7 
BIW 7056 


II A 5 
BIMI 5185 


II A 5 
BIM 5197 

II A5 
BIMI 5199 

II B 2 
4560 (3) 

II A 5 
BIM 5106 


II A5 
BIM 5239 
II A 5 
BIM 5268 
II A 7 
BIW 7021 

II A 5 
BIM 5139 

II B 4 
BIF 9218 


II A 5 
BIMI 5209 

II A 5 
BIMI 5210 
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Zuwendungsempfänger Thema Gesamt- 

Ausführende Stelle Aufgabenstellung förderungs- 

betrag in DM 


Uni Göttingen 

3400 Göttingen 

Institut für Sozialpolitik und 

Sozialrecht der Uni Gießen 

3400 Göttingen 

Annastift e. V. 

3000 Hannover 
Werner-Dicke-Schule 
(Sonderschule für Körper- 
behinderte am Annastift e. V.) 
3000 Hannover 

Bayerisches Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 
8000 München 1 
Bayerisches Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 
8000 München 1 
Büro für Entscheidungs- 
vorbereitung und Bauplanung 
7000 Stuttgart 1 

Deutsches Institut für internatio- 
nale pädagogische Forschung 
(DIPF) 

6000 Frankfurt 

Hessisches Kultusministerium 

6200 Wiesbaden 

Hessisches Kultusministerium 

6200 Wiesbaden 

Kommunale Gemeinschaftsstelle 

für Verwaltungs Vereinfachung 

5000 Köln 

Kultusministerium Nordrhein- 
Westfalen 
4000 Düsseldorf 
Max-Planck-Gesellschaft zur 
Förderung der Wissenschaften 
e. V. (MPG) 

8000 München 13 
Max-Planck-Institut für Bildungs- 
forschung 
1000 Berlin 31 
Niedersächsisches Kultus- 
ministerium 
3000 Hannover 
Niedersächsisches Kultus- 
ministerium 
3000 Hannover 


Vergleichende Untersuchung zur 
Bildungsmotivation 


Entwicklung eines Sprachlabors für 
armlose bzw. armgeschädigte Kinder 


Auswertung von Tests und Prüfungen 
nach dem Schola-Verfahren 

Kompensatorische Erziehung von 
Kindern aus soziokulturellen Isolaten 

Entwicklung von Schulbau-Typen mit 
geringem Geländebedarf 

Soziologie. Teilprojekt: Informations- 
strategie für Eltern und Öffentlichkeit 


Aufbau eines Schulinformationssystems 

Stundenplanerstellung 

Studie: Die Volkshochschule, eine 
öffentliche Einrichtung innerhalb der 
Weiterbildung 

1 . Computerstundenplanprogrammie- 
rung; 2. Verhaltensschwierigkeiten 

Studie: Schul erkundungen - Praxis, 
Bedingungen und Möglichkeiten der 
Mitwirkung in ausgewählten Schulen 


Flexible, individualisierende 
Unterrichtsgestaltung zur Behebung 
ungleicher Bildungschancen 
Emsland-Medienpro j ekt 


408 131 

39 894 

35 000 

28 000 

202 517 

20 000 

173 800 
90 000 
116 000 

151 250 

102 920 


11 747 

61 234 


2 
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2. Welche Forschungsberichte liegen in der Zwischenzeit zu 
den in Frage 1 angeführten Projekten vor; wo sind sie 
erhältlich und wie erfolgt innerhalb des Ministeriums für 
Bildung und Wissenschaft eine Auswertung der Forschungs- 
ergebnisse? 

3. Wann erfolgte die Abrechnung für die in der Frage 1 
angeführten Forschungsobjekte - sofern sie abgeschlossen 
sind und durch wie viele Personen wurden die Verwen- 
dungsnachweise geprüft? 

4. In welchem Umfange wurde eine projektbegleitende Kosten- 
und Erfolgskontrolle bei den unter Frage 1 angeführten 
Projekten durchgeführt? 


Bonn, den 5, März 1975 


Lenzer 

Pfeifer 

Pfeffermann 

Benz 

Engelsberger 
Dr. Franz 
Dr, Gölter 
Roser 

Dr. Freiherr Spies von Büllesheim 
Dr. Stavenhagen 
Frau Dr. Walz 
Weber (Heidelberg) 

Carstens, Stücklen und Fraktion 


Begründung 

Eine Vielzahl von Forschungsprojekten wird von der Bundes- 
regierung direkt unterstützt. Der Rechnungshof hat verschie- 
dene Male festgestellt, daß die Verwendungsnachweise für die 
geförderten Projekte nicht sorgfältig oder überhaupt nicht ge- 
prüft wurden. Da es unmöglich ist, von parlamentarischer Seite 
aus sämtliche Forschungsprojekte der Bundesregierung einer 
genauen Prüfung zu unterziehen, soll deshalb anhand einer 
Zufalls-Stichprobe, die auf den Angaben des Förderungskata- 
logs 1972 basiert und jedes zweite Projekt auf den Seiten 78 bis 
83 umfaßt, geprüft werden, ob die zuständigen Ministerien mit 
der notwendigen Sorgfalt Forschungsgelder verwalten. 



